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Feststellung eines Bedarfs an sonderpädagogischer Unterstützung 

Einwilligung zur Übermittlung von vor- bzw. außerschulischen Unterlagen an die Schule

Einwilligung zum Austausch mit einer vor- bzw. außerschulischen Stelle

Sehr geehrte Frau Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
sehr geehrter Herr Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

bei Ihrem Kind Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. (Name, Vorname) bestehen Anhaltspunkte, dass  

(Zutreffendes ankreuzen)
☐ ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung besteht.
☐ sich der festgestellte Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung geändert hat.
☐ der festgestellte Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung nicht mehr besteht 
    (Wegfall).

Um festzustellen, ob und inwieweit ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung besteht und wie ein Kind optimal auf seinem Bildungsweg begleitet werden kann, ist es sehr hilfreich, auch vor- bzw. außerschulische Unterlagen über das Kind bei der Prüfung miteinzubeziehen. Bei diesen Unterlagen kann es sich z.B. um vorschulische Dokumentationen, Berichte außerschulischer Einrichtungen, Berichte der Schulpsychologie, Ergebnisse der Untersuchung durch das Gesundheitsamt, Berichte des Jugendamtes, ärztliche Berichte oder Berichte von Therapie- und Beratungseinrichtungen handeln.

Unsere Schule fordert solche Unterlagen jedoch nicht ohne Ihr Einverständnis an.

Daher möchten wir Sie um Ihre Erlaubnis bitten, bei der/ dem

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.          
(Konkrete Bezeichnung der Stelle, von der die Unterlagen angefordert werden) 

folgende Unterlagen für die Prüfung eines/ des sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs bzgl. Ihres Kindes anfordern zu dürfen:

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
(Konkrete Bezeichnung der Unterlagen, die herangezogen werden sollen)

Einblick in die angeforderten Unterlagen erhalten die Schulleitung, die Lehrkräfte, die das Fördergutachten erstellen und das zuständige Regionale Landesamt für Schule und Bildung, welches über den Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung entscheidet. Eine weitere Übermittlung erfolgt nur bei Bestehen einer rechtlichen Grundlage und darüber hinaus nur mit Ihrer ausdrücklichen Zustimmung.

[bookmark: _Hlk77074207]Die Einwilligung ist für Sie freiwillig, sie kann jederzeit widerrufen werden. Sollte nicht eingewilligt werden, entstehen Ihnen und Ihrem Kind keine Nachteile. 



[Ggf. ergänzend auszufüllen, wenn von der Schule auch ein Austausch mit einer vor- bzw. außerschulischen Stelle als hilfreich angesehen wird:]

Zudem wäre es für das Feststellungsverfahren, ob und inwieweit ein Bedarf an sonderpädagogischer Unterstützung bei Ihrem Kind besteht, hilfreich, wenn wir uns mit folgenden Personen über Ihr Kind austauschen dürften:

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Name, Vorname, Einrichtung

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Name, Vorname, Einrichtung

Zu den Informationen, die Gegenstand dieses Austausches sind, gehören insbesondere:

☐ Beobachtungen und Erkenntnisse, die zur Entwicklung und zum Lernverhalten Ihres Kindes gewonnen wurden
☐ Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Auch diesen Austausch führen wir nicht ohne Ihre Einwilligung.  Diese ist ebenfalls freiwillig und widerrufbar. 



______________________________ 
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Bitte kopieren Sie den folgenden Text auf den Kopfbogen lhrer Schule und ergdnzen Sie die erforderlichen Angaben!
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